
Amtsblatt
strv die Slaöt Wisöbaö .

Erschein ! Dienstaa , Donnerstag und Samstag .
Bestellpreis incl . Allustr . Tonntagsblatt vierteljährl .
1 Mk IO Pfg . (monatl . im Verhältnis ). Bei allen württ .
Postanstalten und Boten im Orts - u . Nachbarortsvsrkehr
Vierteljährl l 15 ^ ; außerd. desselben 1 Mk . 20 ^ ;

hie»u 15 ^ Bestellgeld .

Anzeiger
für - Witöbcrö urrö Wrngebung

Die EinrüSungsgebühr
beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum
6 Pfg . , auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfennig
Anzeigen müssen spätestens den Tag zuvor aufgegeben
werden. Beij Wiederholungen entsprechender Rabatt .

Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft.

Mrc >. 133 Sclwstcrg , öen 1l . Wovernberr 1906 . 41 . IaHvgcrng .

Rundschau .
Stuttgart , 8 . Nov. In dem Rat -

chnuse wurde gestern der große Tafelauf¬
satz überreicht , welchen der verstorbene
Geh . Kommerzienrat v . Siegle und seine
Gattin aus Aulaß der Einweihung des
neuen Rathauses gestiftet hatten. Der
Aufsatz , der in reich vergoldetem Silber
getrieben ist , stellt einen Pokal dar , der
abgenommen werden kann und bestimmt
ist , beim Mahl zu kreisen .

Neuenbürg , 8 . Nov . Der wegen
eines in der Lederfabrik Birkenfeld begange¬
nen Diebstahls in Untersuchungshaft befind¬
liche Arrestant im hiesigen Amtsgerichts -
Gefängnis — namens Eppler aus Brötz¬
ingen — machte vorgestern , als er von
einem Verhör zurückgeführt wurde , einen
Flucht -Versuch . Er sprang auf und davon,
wurde jedoch alsbald von dem ihn ver¬
folgenden Gerichtsdiener Kunzi und dem
Landjäger Baumann auf der Straße beim
Schulhaus eingeholt . In seine Zelle zu¬
rückgebracht, suchte sich Eppler mittelst
seines Hosenträgers zu erhängen , was je¬
doch gleichfalls bemerkt wurde , so daß er
seine Absicht nicht verwirklichen konnte.

Calw , 8 . Nov . Auf dem heutigen
Viehmarkt betrug die Zufuhr 25 Pferde
und 434 Stück Rindvieh , wovon die Hälfte
verkauft wurde . Der Handel ging flau
und war ein kleines Zurückgehen der Preise
bemerkbar. Die Preise stellten sich bei
Ochsen auf 700 — 1065 Mk. pro Paar ;
Kühe und Kalbeln erzielten 270 —430 Mk.
Kleinvieh 130 — 200 Mk. Die Biehbesitzer
suchen ihren Viehstand etwas zu verringern .
Auf dem Schweinemarkt war die Zufuhr
besonders stark . Ausgestellt waren 156
Stück Läufer und 46 Körbe Milchschweine .
Läufer kosteten 60 bis 110 Mk . Milch¬
schweine 25 — 50 Mk. pro Paar . Auch auf
dem Schweinemarkt war der Handel schlep¬
pend und konnten die Preise nicht mehr
onziehen.

— Der in Neuenstein in Arbeit stehende ,
ledige Steinhauergeselle Thomas Kurz , der
während der Korpsmanöver bei Kupfer¬
zeit l einem schlafenden Wachtposten den
Karabiner - ahm , diesen mehrmals abfeuerte
und ihn dann in die Büsche warf , wurde
dieser Tage , wie die „ Neckztg. " aus Oeh -
ringen meldet, wegen dieser gemeinen Tat
zu 2 Monaten und 14 Tagen und wegen
Schießens innerhalb Ortsetters zu einer
weiteren Strafe von 14 Tagen Gefängnis
verurteilt.

Brackenheim , 7 . Nov . Reicher Kin¬
dersegen stellte sich hier bei dem Bauern
Philipp Wagner ein . Seine Frau schenkte
ihm am Samstag 3 Kinder , einen Sohn
und 2 Töchter, die sich ebenso wie die
Mutter wohl und munter befinden.

> Pforzheim , 7 . Nov. Der Bürger¬
ausschuß befaßte sich gestern mit einersehr

I wichtigen Frage, die im Grunde darauf
Hinausgeht, daß Pforzheim in nicht allzu
ferner Zeit vier Bürgermeister haben wird .
Es wurde vom Bürgerausschuß einstim¬
mig beschlossen, die Stelle eines Technikers
mit Aussicht zur Wahl als Bürgermeister
auszuschreiben.

Lindau , 6 . Nov . In einer Wein - ,
Handlung in Hege bei Lindau verunglückte
kürzlich ein Küfergcselle und erlitt dabei
schwere Brandwunden, deren Heilung nur
durch Ersatz von frischer Haut bewerkstelligt
werden konnte . Sein Nebengeselle Karl
Fischer halte aus opferfreudiger Nächsten¬
liebe den Mut , sich für seinen Kollegen 27
Stückchen Haut vom linken Oberarm los¬
lösen zn lassen .

Erfurt , 4 . Nov . In der Nacht zum
13. August war hier einer geistig nicht ganz
richtigen Frau die aus Furcht vor Dieben
mit ihrer Tochter auf einer Bank im Freien
übernachtete, eine Handtasche mit 9000
Mk. Bargeld und verschiedenen Wertsachen
gestohlen worden . Während des eingelei¬
teten Entmündigungsverfahrens weigerte
sich die Frau , die Schlüssel zu ihrem Tr » ,
sor in einem Erfurter Bankhaufe heraus¬
zugeben . Durch Gerichtsbeschluß wurde ein
Mechaniker mit der Oeffnung des Ver¬
schlusses beauftragt Zu ihrem nicht ge¬
ringen Erstaunen fanden die Verwandten
der Frau in dem Tresor einen Baibetrag
Von runv 80000 Mk . vor .

— Der Hofbericht meldet, daß die
Herzogin Marie Antoinette von Mecklen¬
burg- Schwerin zum Besuch der Kronprin¬
zessin Cäcilie in Potsdam eingetroffen ist.
Diese Mitteilung ist deshalb sehr interes¬
sant , weil die Prinzessin schon vor einer
Reihe von Monaten als die künftige Kö¬
nigin von Spanien genannt wurde . Die
Prinzessin ist katholisch und 21 Jahre
alt.

Berlin , 10 . Nov . Der „ Lokalan¬
zeiger" läßt sich aus Petersburg melden :
Während des ganzen Nachmittags herrschte
unter der Residenzbevölkerung die größte
Aufregung durch die Gerüchte über fürch¬
terliche Revolten in Kronstadt . In vor¬
gerückter Nachtstunde gelang es mir , einen
Augenzeugen des blutigen Schieckenstags
in Kronstadt zu sprechen . Die Urheber waren
Matrosen , deren Mangel an Disziplin, wie
ihre Zügellosigkeit bereits fprüchwörtlich
geworden ist . Ein Haufen von 800 Ma¬
trosen begann gestern morgen die staatli¬
chen Branntweinbuden zu plündern. Bald
kam noch anderes lichtscheues Gesindel da¬
zu . Als dann alle sich tüchtig vollgetrun¬
ken und sich immer mehr Matrosen hin¬
zugesunden hatten , ging es ans Zerstören .

Zuerst wurden insbesondere die Juvelier-
läden zerstört und bestohlen . Plötzlich
rückte Infanterie herbei und feuerte auf
die Rebellen, die bereits das Arsenal ge¬
plündert hatten . Ein regelrechter Straßen¬
kampf begann . Marineoffiziere , welche
ihre Autorität geltend machen wollten,
wurden niedergeschossen . Unter den Ma¬
trosen gab es nach oberflächlicher Schätzung
über 100 Tote . Die rasend gewordene
Menge begann die Stadl anzuzünden .
Manche Slraßen auf denen der Haupt¬
kampf gewütet , glichen einem Bild nach
der Schlacht. Blutige Leichen deuren allent¬
halben die Kämpfe an . Am Abend hatten
sich die Revoltierenden scheinbar ausgetobt.
Starke Militärpatrouillen durchziehen die
verlassenen Straßen . Die Einwohner hat
ben sich ängstlich in ihren Häusern ver¬
steckt ; niemand wagt sich heraus.

Bern , 7 . Nov . In den Glarneral-
pen stürzte am Sonntag der 25 Jahre alte
Student des Polytechnikums in Zürich ,
William Vollmer ans Stuttgart , beim Ski¬
fahren zu Tode .

— Die Eisenbahnerbewegung in
Oesterreich nimmt fortwährend zu . Es
heißt , auch die Eisenbahn - und Postbeam¬
ten wollen in den Ausstand treten . Der
Eisenbahnminister erklärte , daß die For¬
derungen der Arbeiter einen Mehraufwand
von mindestens 20 Millionen Kronen er¬
fordern würden , wofür keine budgemäßige
Deckung vorhanden sei . Doch sei die Re¬
gierung geneigt, möglichst entgegenzukom¬
men , wenn die Arbeiter sofort den passi¬
ven Widerstand einstellen. Die Bedienste¬
ten aller in Wien einmündenden Linien
der Staatsbahnen haben in einer am
Mittwoch abend abgehaltenen Versamm¬
lung eine Resolution gefaßt , in der eine
Erhöhung der Gehälter und Löhne aller
Kategorien um 20«/g und das allgemeine,
gleiche und direkte Wahlrecht gefordert
werden, sowie für Donnerstag früh 7 Uhr
der Beginn des instruktionsgemäßen Ar -
beitens ( d . h . der Verkehrsiähmung ) auf
allen Bahnhöfen der Statsbahnen in
Wien und Umgebung angekündigt wird .
Trotzdem scheint sich der Verkehr auf den
Wiener Bahnhöfen bis gestern mittag
normal abgewickelt zu haben .

Paris , 10. Nov . Tie Demission des
Kriegsministers Berteaux ist offiziell und
wird als endgültig angesehen.

Petersburg , 8 . Nov . Offiziell wird
zugegeben, daß 563 Juden , darunter Frauen
und Kinder , im Bahnhofe von Tomsk le¬
bendig verbrannt, niedergeschlagenoder er¬
stochen worden find.

St . Petersburg , 10 . Nov . Ue-
ber Kronstadt ist heute der Kriegszustand
verhängt worden .
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Lokales .
Wildbad , 11 . Nov. Gestern ging

das Cafd -Restaurant der Frau D. Bott
Witwe hier um die Summe von 65,000
Mark samt Inventar an Herrn Bruno
Köhler , Schwiegersohn des Hrn. Iakob
Bätzner , Gasmeister hier , über . Der
Käufer war früher im Hotel Post hier
und später als Oberkellner in Metz tätig .
Die Uebernahme erfolgt am 1 . März 1906 .

Sie fragen :
IVo mau billig kaulsu kann?

man allss bskouurck , auok rvsrm äas bars
(lslä ksklt ? 3is dskommsu allss , äsu
grösstsL uuä äsu KIsloskLu SsgsnsiLnä in

Illnisnn ' s vnsrlil - klslus
ktorrksim .

Dieses besteht aus 17 getrennten Ab¬
teilungen und diese sind : 1 . Herren - Gar-
derobe, 2 . Damen - Garderobe , 3 . Kinder¬
garderobe , 4 . Möbel sämtlicher Holzarten ,
5 . Polsterwaren , 6 . Kleiderstoffe , 7 . Gar -
dinen und Weißwaren , 8 . Bettzeuge und
Inlettes , 9 . Wäsche , 10 . Steppdecken , 11 .
Teppiche , 12. Tischdecken und Portieren,
13 . Compi. Betten . 14 . Kinderwagen , 15 .
Schuhwaren , 16 . Kinderbetten , 17 . Sport¬

wagen.

St . Petersburg , 9 . Nov . General
Tffepoff ist seiner Stellungen als Gene¬
ralgouverneur und Chef der Petersburger
Garnison , Gehilfe des Ministers des In¬
nern , Polizeiches und Gendarmeriechef ent
hoben und zum Polizeikommandanten er¬

nannt worden . Der Rücktritt Trepoffs
zeigt an , daß die russische Regierung an dem
in dem Expose Wittes vom 31 . v . M . an¬
gegebenen Weg sesthält . (Trepoff hat sich
durch die Energie mit welcher er der revo¬
lutionären Bewegung entgegentrat bei den
Massen besonders verhaßt gemacht .)

Slandesbuch .Ghronrk
vom 4 . bis 10. Nov . 1905

Geburt en :
3. Nov . Günthner . Wilhelm, Holzhauer in Sprol¬

lenhaus , 1 Tochter .
6 . Nov . Schwizgäbele, Karl Wilhelm Friedrich,

Postassistent hier , 1 Sohn .
Aufgebote :

1 . Nov- Güthler , Karl Friedrich, Flaschner hier,
u . Walz , Marie hier.

4 . Nov . Kappelmann , Hermann Friedrich, Forst¬
wart in Gompelscheuer u . Krauß , Marie
Wilhelmine von hier .

7. Nov . Tränkle , Theodor, Goldarbeiter in Brötzin¬
gen u . Merkte Katharine Christine von
Schwann .

9 . Nov . Hammer, Theodor, Maurer hier u . Pfau ,
Frida Pauline hier

Gestorbene :
10 . Nov . Haußmann , Elise , geb. Weller, Ehefrau

des Sanitätsrat vr . med . Julius Karl
Friedrich Haußmann hier, 46 Jahre alt .

Das Märchen
von der verdauungsbefördernden Wirkung des Bohnenkaffees wird von
der modernen Wissenschaft auss schärfste bekämpft.

So hat Professor Schulz - Schulzrnstrin in seinem geschätzten
Werke : „Die Verjüngung des menschlichen Lebens " den siche¬
ren Beweis dafür erbracht,

„daß durck den Kaffregrnuß ein Stadium der Verdauung förmlich
„übersprungen wird. Daher kommt es , daß man nach einer Tasse Kaffee
„bei gefülltem Magen sich augenblicklich erleichtert fühlt, indem sin Teil der
„ noch unverdauten Speisen durch den Kaffeerei; vorzeitig in den Darmkanat
„abgeht . Ls kann ein so naturwidriger Eingriff in das Walten der Natur
„nicht ungestraft bteibrn, und der Kaffer mit seiner reizenden , aber auch Krämpfe,
„Schmerzen und Lähmung erzeugenden Wirkung übt sein Amt als Exekutor
„der Strafe redlich aus . Das Herr von Bahn - und Kopfschmerzen ist größten¬
teils vom Kaffer unter die Fahne gerufen . Ja , der halbseitige Nervrnkopf-

„schmerz , der mit dem Erwachen beginnt, sich allmählich steigert , fast unerträg¬
lich wird , ist rin Erzeugnis, eine Nachwirkung des anhaltenden Kaffregrnusses .
„Denn man findet diese Rrt Kopfschmerz nur bei früheren Kaffeetrinkern; auch
„wird eine Tasse schwarzen Kaffees dir Schmerlen stets palliativisch (d . h . nur
„die Symptome, nicht dir Krankheit selbst beseitigend) lindern oder abkürzen ,
„der deutlichste Beweis, welch starkes Arzneimittel der Kaffer ist . '

Wer also die dauernde Garantie für eine gute Verdauung und des
daraus entspringenden Wohlbefindens haben will, der mutz unter allen
Umständen den regelmäßigen Genutz von Bohnenkaffee meiden .

Kathreiners Malzkaffes bietet uns dafür em wahres Grsundheiksge-
tränk , das gerade aus die Organe des Unterleibes und speziell auf den
wichtigen Prozeß der Verdauung , wie wissenschaftlich seststeht, eine durch¬
aus fördernde, mild aurrgende Wirkung ausübt und such nicht die ge¬
ringste Störung der normalen Funktionen verursacht. Deshalb ist Kath¬
reiners Malzkaffee, zu dessen hygienischen Vorzügen sich noch ein würziger,
ksffeeähnlicher Wohlgeschmack , der ihm durch ein eigenartiges , patentier¬
tes Verfahren mitgeteilt wird , gesellt , das denkbar beste , zuträglichsteund
angenehmste tägliche Getränk , vorausgesetzt, daß man den echten , d . h.
den in geschlossenem Paket mit Bild und Namenszug des Pfarrer Kneipp,
einkauft . Durch einen Versuch überzeugt man sich sofort von den ange-
geführten Tatsachen.

'
Mlädkä .

Heute abend 8 Uhr

LillKprobo
im Lokal (Sonne . ) Vollzähli¬
ges Erscheinen erwartet.

Der Vorstand.
DI . 8 . Freunde eines schönen

Männergesangs sind freundlichst
eingeladen.

kxinenr .

Zur Führung der Nieder¬
lage eines ersten Seidenhau¬
ses wird eine geeignete Persön¬
lichkeit — Frau oder Fräulein
— aus guter Familie gesucht .
Kein Risiko . Weitgehendste Un¬
terstützung zugesichert .

Offerte vermittelt 2 . 692
die Expedition d . Bl .

23 §oläsns unä sttbsrvs Als -
äaillsn unä Diploms.
Schweizerisch^

Spirlwrrke
sowohl mit Walien als
mir Rotenscheiben, aner¬
kannt die vollkommensten

der Welt .

Spieldosen
Automaten . Necessaires , Schwei-
„ rhäuser , Zigarrenständer , Pdo -
tographiealbums Schreibzeugs.
Handschuhkasten , Briefbeschwe¬
rer , Blumenvasen , Zigarrenetuis ,
Arbeitstischchen , Svazierstöcke ,
Flaschen. Biergläser , Desserttel¬
ler , Stühle u . s . w . Alles mit
Mnfik Stets das Neueste
und Vorzüglichste , besonders
geeignet für Weihnachtsge¬
schenke empste i lt die Fabrik

Z. H . HM m Kern
( S wetz .)

Nur direkter Bezug garan¬
tiert für Aechtheit : illustrierte
Preislisten franko.
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sandten lod erlöst .

s/s/ilcidsc ! , den 10 . Lovsinbsr 1905 .
'koclss - ZVinsiZs .

Leuts 1rü5 ^ 2 L5r ^vurds unsre liebe Lattin , Nutter , Lross -

inutter , LebvieAsrmutter , Leb^vester , Zelnvä̂ srin und laute

frau klirr hsuumsnn .

ged. Aellrr
iu ibrsui 47 . lsbensjabre von ibrsiu sebvereu Lsidsn äureb eiueu

Ilu Lanisn dsr trauernden Hinterbliebenen
der Latte :

SElmt vr. Haussmallll.
B66I ' L11Z

'11I1 ^ : LoQQ 'bL ^ 3 I7d .r .

Wild - ad .

Bekanntmachung .
Die Vermessungsarbeiten zum Entwurf der Baetzner- und

Zarkstraße werden im Laufe dieser Woche in Angriff genommen.
) ie Eigentümer der anliegenden Grundstücke werden ersucht ,
en die Vermessung ansführenden Beamten jederzeit ungehin -
erten Zutritt zu ihren Grundstücken zu gestalten.

Den ' 9 . November 1908 .
Stadtfchultheißenamt :

Baetzner .

MMigk Mrmhr VildbaL.
Der Stab und die Züge I —VII ^ ^

(einschließlich der Reserve) rücken
am
Sonntag, den 12. Aonbr.

Morgens ^ /»8 Uhr

Kccupküöung
r .

Nur mit ärztlichen Zeugnissen versehene Entschuldigungen
men berücksichtigt werden ; geschäftliche Verhinderungen oder

chäftliche Ortsabwesenheit dagegen nicht und würde Strafe
ch sich ziehen .

Den 7 . November 1905 .
Das Gommanöo .

» euu »
Asnsntik- t nsiunr'sin

hat bei Abnahme von 20 Liter das Liter zu 28 und 30 Pfg
abzugebea.

Os .r1 Lolrrriiä
!. Wandshöhc .

Bestellungen beliebe man in Bälde zu machen .

Kkslaursill
in Wildbad

zu kaufen gesucht , doch sollte ein Zinshaus in Stutt¬
gart an Zahlungsstatt angenommen werden . Offerten u.
8 I' 9858 an Rudolf Mosfe, Stuttgart .

_ HädmLscdwku
anerkannt bester Systeme , aus den ersten deutschen Fabriken
von so Mark an , ebenso

Nähmaschinen für Kunststickerei ,
mit gedruckter Anleitung hiezu .

Reparaturen werden unter Garantie billigst ausgeführt.

üemriod Volt,
Billa Karoliue .

Für LUV «.

fahrbare öancksägeMockell i-os
8617 17689 (Patentamtlich geschützt)

mit einfacher u . dopp . Kahrtge -
^. schwin - igkeit u . selbsttätiger Fort¬

beweg . mittels Benzinmotor . Einzig
bestbewährte Maschine z. Brenn¬
holz-Sägen und Spalten . Zugleich
leistnngssLhigste u billigste Be
triebSkraft f Dreschmaschinen ,
Schrotmüh !. , Obstmühl. , Wasserpum¬
pen. Jeder Konkurrenz weit
überlegen . In kurzer Zeit über
150 Stück in Betrieb gestellt, worüber
feinste Referenzen

Luc! . Köüs , klssIinZsSn 3 . k)l .
Erste und bestrenomm. Fabrik dieser Maschinen . Gegr . 1882 .

Spezialfabrik erstklass. Holzbearbeitungmaschinen.
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Lsi äsn boksu ^ slrruu^smittslprsiseu kilkt

Niederlagen: Christof Batt ,
Christ. Schmid , W . Treiber .
Das Allgäuer Ketlfe - errrversand t

Haus Memmingen 48 (Allgäu .)
Bezugsquelleallerersten Ranges ver<

sendet portofrei gegen Nachnahme nicht
unter 9 Pfund :
Neue graue Beitfedern p . Pfd 55 4

„ „ Halbdaunen „ 1 .20 „
„ Is . ., „ 1 .50 „
„ sehr flaumige fn . Federn » 1 .80 „
sbesonderr dauerhaft und empfehlungsw.)

Neue feinste Allgäufedern per Pfd .
2.— . 2 .50 . 3 .— Neue Daunen per Pfd .
2.50 . 3— , 3 .50 , 4.—
Vorzügliche zuverlässige Reinigung .

Umtausch gestattet .
Muster und Preiscourant sofort franco

zu Diensten

IM 6 N - Mi -rs 8paren .

8tsts 2U bsbsu bst V . Ill vi

üeuerneiil !
In den nächsten

Tagen trifft ein Wag-
gon neuer Wein ein-

Derselbe wird zu billig¬
stem Preis abgegeben.

i Krone

sppeliNi

Flasche Mk . 1 . 75
- 2 .-

„ 2 .25
„ 2 .50

,, 3 . —
„ „ 4 .

_

„ „ 6 . —

— ^^ E die halbe Flasche entsprechend billi¬
ger bei

Original Mnsgravc Danerbrand -Oefen D
Regulier-Füll -Oefkn G G Koch Offen

MM»m» in größter Auswahl .
Man verlange unsere illustrirrkr Liste .

II . LülMviuitzi ' kforrlieim .

Larl varth,
plsrrbeim,

Uelrigerstrussv 21 .
Beste Bezugsquelle für

Serrsn-Aasviis
empfiehlt

Herren-Hemden
in weiß und bunt

Anfertigung nach Matz,
Hmm-llhchtljmdk»

in Shirting und Halbflanell,

MuLelisttsn unä
LrLVLttsii ,

Taschrntücheif
weiß und farbig ,

LrLsoiKsMäsKr

ist clas bssts .
>tÄ^ en VN laessevsk LtSTeflaiden .

mit und ohne Naht .

MtiMk 8MM
Trirothemden

mit - unten Einfätzen,
gestrickte

UsirsirV/sstsr
weiße und bunte

Fantasie-Westen ,
wafferdichte

? elerineri ,
l -lossnirZZfsr ,

k^ ortsmonnsiss 6te.
TTÄ .

'bS
in den modernsten Formen.

vainen - u . NemnScdirme,
Mo . NanMcdllbe,

Damen -GürLelu. Korsrkken
Größte Auswahl .

Nur la . Qualitäten .

I^ari Sigelen, Uhrmacher u. Optiker, ?forrbeim ,
Vv !ii»Hi» 88lr . Xo . 9 . — Vvlsk «» V91.

Srösstss UkrSL - ^ ÄZSr srn .

8x »6oiLil - (F68otiÄL
'
L L

'
Ui ? HtnSir , Ox >bilL 11 . (FoldwLl .r ' oii .

Lilllge kreise .

Anerkannt beste Fabrikate .

ĵsäsr seit Aut u . billig . — dsrsutis . denk 189g.

Larl 8iAeien , klor/lleim .
^ Ilsiuvsrtrstsr äsr

Union liorloTSpis
dsssllsokskt vsrsiuiKtsr Sokvsirisr

u . Olssbüttsr Nkrsnk3 .bribs.ntsu .
Siel , Slarvüne i. 5., Senf .

»-OL

ksris 1890.

Telefon Nr . 3S Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett . Wildbad. (Mit 1 Beilage .)
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